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ich konnte gerade meinen 64. Geburtstag feiern. Bin ich jetzt
alt? Ja natürlich, eben 64 Jahre, die ich schon auf dieser sich
gerade in sehr schwierigen Zeiten befindlichen Erde leben
durfte. Und reich noch dazu, dank der Erfahrungen und
Erlebnisse aus diesen Jahren. Über das Altwerden und das
Leben im Alter gibt es viel zu lesen. Hin und wieder mit der
Warnung verbunden, dass Altwerden beschwerlich und
damit nichts für Feiglinge sei. 

Ihr Reinhard Golenia

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Aber davon sollten wir uns nicht abschrecken lassen und vielmehr die Vorteile
sehen und nutzen. Freiheiten und Möglichkeiten, die sich uns eröffnen, weil die
Kinder aus dem Haus sind und die Rente pünktlich gezahlt wird. Das Angebot ist
groß, doch was ist uns wichtig, was wollen wir wirklich tun? Vielen ist es ein
Anliegen, mit anderen Menschen zusammenzukommen, sich gegenseitig zu
unterstützen und zu helfen, wenn es darauf ankommt. 

Und da ist es gut möglich, dass wir uns an die starke Gemeinschaft erinnern, zu
der wir schon so lange gehören, an unsere Kirchengemeinde. Nehmen wir uns
doch einfach mehr Zeit für Gott, der uns ein Leben lang begleitet hat, auch wenn
wir ihn oft nur am Rande wahrgenommen haben. Denn auch ihm liegen unsere
Mitmenschen und unser Miteinander am Herzen. Unser Angebot an Gruppen und
Kreisen ist groß und richtet sich an alle, die mitmachen wollen. 

Deshalb viel Spaß beim Entdecken der Möglichkeiten. 
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Das ist ein Trost, den wir wahr sein lassen sollen. Von dem wir reden, in Gesprä-
chen, die wir miteinander führen. Es ist ein Trost, den wir spürbar werden lassen,
wenn wir einander anschauen. Ich wünsche mir, dass alle Menschen – egal wel-
chen Alters – teilhaben an unserer Gesellschaft und unserer Gemeinde.
Ich als junger Mensch glaube: Damit wir verstanden werden von den hochbetag-
ten und pflegebedürftigen Menschen, brauchen wir Wissen darüber, wie es
Menschen im Alter geht.

Es ist notwendig, dass wir uns dafür interessieren, wie alt und grau gewordene
Menschen hören, sehen, denken, fühlen; wie sie Schmerzen und Freude erleben
an Leib und Seele, was sie erlebt haben, als Kinder, als junge Menschen, im Laufe
ihres Lebens. Wie es ihnen jetzt ergeht mit den eigenen Wünschen und dem
Umgang mit der Zeit, aber auch mit den Verlusten, die sich anhäufen und dem
Schwinden der Kraft. 

Denn aus diesen Erfahrungen können wir auch lernen mit den eigenen Einschrän-
kungen und Potentialen umzugehen. Ich wünsche mir, dass wir miteinander reden
in dem Bewusstsein, dass das Alter nicht nur Einschränkung und das Jung-Sein
nicht nur Entwicklung bedeutet. Und wir können einander tragen helfen. Denn
Gott trägt auch die, die tragen. Er trägt die, die sich in der helfenden Rolle be-
finden. Das ist segensreich, weil wir nicht urteilen, nicht korrigieren, sondern
verstehen.

Aber: Es ist letztlich Gott, der trägt. Wir sind es nicht. Da würden wir uns über-
heben. Gott trägt, schleppt, errettet. Seine Gnade bleibt, wenn der Mensch wird,
wächst und vergeht. Sie bleibt, wenn er träumt, zweifelt, denkt, wenn er liebt und
begehrt, wenn er rennt und hinfällt, sie bleibt, wenn einem Hören und Sehen
vergehen. Die Gnade bleibt. Gott trägt. Auch uns, wenn wir selbst alt und grau
geworden sein werden.

Ihre Laura Wolkenhauer

Diese Worte stammen aus dem Buch des
Propheten Jesaja. Es ist eine Verheißung Gottes
an uns Menschen. Es ist die Zusage, dass Gott
treu ist. Treu ein Menschenleben lang: Bis wir
grau und alt geworden sind und am Ende unserer
Kraft. Und es ist einer der wenigen Texte in der
Bibel, bei dem es direkt und ausdrücklich ums
Altwerden geht: 

Gott spricht: 
Auch bis in euer Alter bin ich derselbe, 
und ich will euch tragen, 
bis ihr grau werdet. 
Ich habe es getan; 
ich will heben und tragen und erretten.

(Jes 46,4)

Gott hält den alt und grau gewordenen Menschen. 

www.kirche-sehnde.de
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Viele ältere Menschen schauen auf
ihre Lebensleistung zurück: Sie haben
gearbeitet – bezahlt und unbezahlt. Sie
haben Kinder erzogen, sich in der
Gesellschaft oder in der Kirche
engagiert und sich privat etwas
aufgebaut. Bei uns in der
Kirchengemeinde finden viele
lebenserfahrene Menschen einen Ort,
wo sie etwas zurückbekommen, wo sie
nun im Alter „getragen“, also bedacht
und gewertschätzt werden. 

Getragen im Alter
von Ricarda Schnelle
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Sie werden zu ihren Geburtstagen von
freiwillig Aktiven besucht, an runden
Geburtstagen und anlässlich von
Jubelhochzeiten vom Pastorenteam.
Auch im Gemeindebrief werden die
Geburtstage abgedruckt. Auch das ein
Ausdruck unserer Würdigung der
lebenserfahrenen Menschen in unserer
Kirchengemeinde. Wir sind regelmäßig
in den beiden Seniorenwohnheimen in
Sehnde mit Besuchen und
Gottesdiensten präsent. Ältere
Menschen sind Mitglied in einem
unserer Gemeindekreise (siehe S.
22+23). Dabei stehen sowohl die
Geselligkeit und der Austausch im
Mittelpunkt, als auch die geistliche
Gemeinschaft und die Weiterbildung.

In unseren Gottesdiensten haben
Senioren genauso Platz wie alle
Generationen. Ganz besonders im
Mittelpunkt stehen sie z.B. bei der
Feier der Jubelkonfirmation. Intensive
Begegnung und Begleitung ist oft mit
Trauerfällen verbunden. Wenn jemand
in der eigenen Familie stirbt, sind wir
als Kirche da. Auch Freunde, Nachbarn
oder Arbeitskollegen besuchen die
Trauerfeiern. Dort sprechen wir also
nicht nur zur Trauerfamilie, sondern
zur ganzen Trauergemeinde, wo sich
meist viele ältere Menschen
versammeln. Diese Arbeit ist uns
wichtig.

Wir wollen etwas zurückgeben an
ältere Menschen und gleichzeitig sind
in unseren Orten viele Lebens-
erfahrene weiterhin ganz aktiv in der
Kirchengemeinde unterwegs und
übernehmen z.B. noch selbst Besuche
und Aufgaben. Dafür sind wir dankbar.
Sich im Alter tragen lassen oder noch
weiterhin aktiv mittragen – beides ist
bei uns möglich. Wenn Sie Anregungen
haben für die Arbeit mit der älteren
Generation, dann melden Sie sich
gerne beim Pastorenteam.

Pastorin Frehrking mit Minikonfis zu Gast in der
DRK-Tagespflege in Sehnde

Rosa Meyer aus Sehnde 2019 ist ein Beispiel für ein
lebenserfahrende Frau aus unserer Kirchengemeinde

Eine wichtige Arbeit mit älteren
Menschen findet im Verborgenen statt:
Das ist die Gemeindeseelsorge.
Menschen kümmern sich umeinander

http://www.fowid.de/
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 in Dolgen, Evern, Haimar, Gretenberg,
Rethmar und Sehnde. Sie tragen
gemeinsam, was das Leben manchmal
schwer macht. Sie besuchen sich,
rufen an, sie treffen sich und sind
miteinander verbunden. Das tun sie,
weil sie sich ewig kennen, weil sie
Nachbarn und Freunde sind. Aber sie
tun das auch als Christinnen und
Christen in unserer Kirchengemeinde. 

Gott spricht: Ja, ich will euch tragen
bis ins Alter und bis ihr grau werdet.
(Jesaja 46,4) Gottesdienst in der AWO-Residenz in Sehnde

In unserer Kirchengemeinde werden Mitglieder ab dem 80. Geburtstag besucht.
Am 80., 85., 90. Geburtstag – und anschließend in jedem Jahr – kommt eine
Pastorin oder ein Pastor vorbei. In den Jahren dazwischen kommen in Sehnde
und Rethmar freiwillig Engagierte zu Besuch. Im Bereich der Kirchengemeinde
Haimar übernehmen Kirchenvorstehende diese Aufgabe.

Wir suchen Sie für den Besuchsdienst

Wir suchen neue Mitarbeitende in der Besuchsdienstarbeit in Sehnde und in
Rethmar. In Sehnde kommt der Besuchsdienstkreis alle zwei Monate zusammen.
Dort werden die Besuchstermine verteilt und die Mitarbeitenden tauschen sich
über Erfahrungen bei Besuchen aus. Falls Sie Interesse haben, können Sie sich
gerne bei Pastorin Damaris Frehrking melden.

Die Besuchsdienstarbeit erleben wir als sehr intensiv. Manchmal nur kurz an der
Tür, manchmal für längere Gespräche auf dem Sofa kommen wir mit den
Menschen über „Gott und die Welt“ und über ihre Lebenserfahrung ins Gespräch.
Gerade in dieser weiterhin besonderen Zeiten wollen wir durch die persönlichen
Besuche den Kontakt zu unseren lebenserfahrenden Gemeindemitgliedern halten.

Weitere Informationen rund um den Besuchsdienst finden
Sie unter www.kirche-sehnde.de/besuchsdienst.html

In Rethmar werden die Besuche individuell im Team
abgesprochen. Wenn Sie Lust haben, in Rethmar
Besuche zu übernehmen, dann melden Sie sich gerne
bei Iris Bennwig, Tel. 0172 543 04 21. Auch jenseits
von Geburtstagen können Sie gerne Besuch
bekommen. In Rethmar und Haimar gibt es ein Team
von Ehrenamtlichen, das gerne vorbeikommt. Ein
kurzer Anruf bei Iris Bennwig genügt.

In Sehnde wenden Sie sich bei einem Besuchswunsch
gerne an Pastorin Frehrking.
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Sonntagmorgen, 10.30 Uhr in der Kirche zum Heiligen Kreuz in Sehnde: In den
Bänken sitzen größtenteils Seniorinnen und Senioren, auf den Plätzen rechts des
Altars ein paar Konfis, sich leise unterhaltend, das Smartphone in der Hand. Auch
ein paar Familien mit kleinen Kindern warten gespannt darauf, dass es losgeht.
Die Tür schließt sich, die Orgel fängt an zu spielen. Der Gottesdienst beginnt. Es
wird gemeinsam das Abendmahl gefeiert, gebetet und gesungen.

Glaube und Gottesdienste. Nur etwas für

lebenserfahrene Menschen?
von Alexander Ketzler

Familien- und Jugendgottesdienste, Konfirmationsgottesdienste oder Gottes-
dienste zu besonderen kirchlichen Festtagen ausgenommen, findet sich das
gleiche Bild an fast jedem Sonntag in den Kirchen und Kapellen unserer
Gesamtkirchengemeinde: Der normale Sonntagsgottesdienst wird hauptsächlich
von älteren Menschen besucht. 

Warum ist das so? Warum scheint der Gottesdienstbesuch gerade für lebens-
erfahrene Menschen interessant zu sein? Spielt Spiritualität und Glaube im Alter
eine größere Rolle? Fragt man ältere Mitglieder unserer Kirchengemeinde und
unseren jungen Pastor, gibt es viele Antworten. 

„Der Gottesdienstbesuch gehörte eigentlich immer zu meinem Leben. Nicht um
des Besuchs an sich, sondern weil ich im Gottesdienst Ruhe und Inspiration finde.
Ich bin nicht mit allen Predigtinhalten einverstanden, aber sie regen immer zum
Nachdenken über das Leben an. 

Marianne Ketzler (83) aus Sehnde erzählt: 

„Wir sind als Kinder mit dem Glauben
aufgewachsen. Es gehörte mit dazu,
regelmäßig zur Kirche zu gehen – selbst im
Krieg. In der Landwirtschaft wurde am
Sonntag die Arbeit um den Gottesdienst
drumrumgebaut. Das hat uns geprägt und
deshalb haben wir den Kirchgang auch später
beibehalten. Früher hat der Pastor den
Gottesdienst allein gestaltet. Heute werden
fröhlichere Lieder gesungen, man hört auch
andere Stimmen und es ist dadurch
aufgelockert."

Gisela Sagebiel (86) aus Haimar berichtet: 

Auch die spirituellen Elemente im Gottesdienst, z.B. das Abendmahl und das
gemeinsame Glaubensbekenntnis erfrischen mich und geben mir Kraft.
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Und natürlich gefällt mir der gemeinsame
Gesang. Nicht nur wegen der Musik. In vielen
Kirchenliedern steckt soviel Weisheit. Man
muss nur hinhören und bekommt so den ein
oder anderen guten Tipp für den Alltag.
Manchmal frage ich mich, warum ich mir das
nicht auch schon zu einer Zeit gegönnt habe,
in der Familie und Arbeit dann doch im
Vordergrund standen. Jetzt kann ich nur allen
Jüngeren empfehlen, das auch mal
auszuprobieren.“ 

„Schaue ich zurück auf mein Leben mit und
ohne Gott, so bin ich nicht verwundert, dass
junge Leute nur selten die Gottesdienste
besuchen. War es nicht auch so bei mir?
Braucht es ein einschneidendes Ereignis, um
die Nähe Gottes zu suchen, damit er für mich
da ist und aus der Not hilft?
Eine solche Erfahrung kann der kleine
Anschub sein, der uns zeigt, dass wir
jemanden haben, der uns Halt gibt und auf
den wir zählen können, wo immer wir Gott
brauchen, in guten, wie auch in schlechten
Zeiten. Gerne nehme ich so manche
Gedanken aus den sonntäglichen Predigten
mit in die neue Woche. Es lohnt sich allemal,
nicht nur für mich."  

Friedel Teuner (74) aus Evern sagt: 

Pastor Sebastian Hohensee  (36) hat weitere Erklärungen:

7

„Für mich hat die Beobachtung, dass ein eher älteres Publikum das Bild regulärer
Sonntagsgottesdienste prägt, viele Facetten. Hierzu zählt u.a. ein gewisses
Bewusstsein für Traditionen und Verbindlichkeiten. Zwei Eigenschaften, die mit
dem Gottesdienstbesuch einhergehen, von jüngeren Menschen aber entbehrt
werden können. Außerdem denke ich, dass man im Alter weniger streng mit sich
und anderen ist, toleranter mit Fehlern umgeht oder weniger Energie darauf
verwendet, sein Inneres nach außen hin zu verstellen; insgesamt also
empfindlicher für die religiöse Dimension im eigenen Leben wird. Aus meiner
eigenen Gottesdienstpraxis heraus weiß ich, wie schwer es gerade für Familien ist,
am Sonntagmorgen vom Frühstückstisch aufzuspringen, alles stehen und liegen zu
lassen, um noch pünktlich zu Beginn des Gottesdienstes anzukommen. 
Jedoch: Ohne die Unterbrechung der Arbeitswoche durch das Singen, Beten und
die Gemeinschaft mit jungen und vor allem auch den älteren Menschen aus
würden mir irgendwann die inneren Kräfte ausgehen, um die Hochs und Tiefs des
Alltags zu meistern.“
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Wir haben neue Ehrenamtliche ge-
wonnen, die bereit sind, sowohl
beim Frauengesprächskreis als auch
bei den Silberdisteln mitzuarbeiten.
Darüber freuen wir uns sehr. Das
Pastorenteam und das Team der
Ehrenamtlichen haben für beide
Nachmittage ein neues Konzept
erarbeitet.

Gemeindenachmittage in Sehnde

Die Treffen der Silberdisteln (am 1.
Mittwoch im Monat) und das Treffen
des Frauengesprächskreises (am 3.
Mittwoch im Monat)  fassen  wir nun 

Am 1. Mittwoch im Monat laden wir Sie
von 15-17 Uhr zu einem Nachmittag mit
Andacht (manchmal auch mit Abend-
mahl), mit gemeinsamen Kaffeetrinken
und mit kleineren inhaltlichen Beiträgen
ein. Diesen Nachmittag begleiten vor
allem Gisela und Heiner Krätzer und
Pastorin Ricarda Schnelle. 
Jeden 3. Mittwoch im Monat, ebenfalls
von 15-17 Uhr steht entweder ein be-
stimmtes Thema im Mittelpunkt oder die
Gruppe unternimmt einen Ausflug.
Diesen Nachmittag bereiten vor allem ein
Team um Elisabeth Trusch und Pastorin
Damaris Frehrking vor.

Zukünftig wollen wir pro Monat zwei
Gemeindenachmittage anbieten:

Wir freuen uns, dass wir als Team die
Treffen planen. Das entlastet uns und wir
können dennoch an zwei Mittwoch-
nachmittagen im Monat ein schönes Pro-
gramm anbieten.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Gemeindenachmittagen ein. Kommen Sie
einfach vorbei. Für Rückfragen und weitere Informationen stehen Ihnen Elisabeth
Trusch unter der Telefonnummer 05138 603153 oder Gisela und Heiner Krätzer
unter der Telefonnummer 05138 3391 gerne zur Verfügung.

unter dem Namen:
„Gemeindenachmittag“

zusammen. Jeder ist zu allen Treffen
herzlich eingeladen und willkommen.

Getragen im Alter8
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Alles hat seine Zeit und das ist in Ordnung. Am 26. Juni werden wir beim Familien-
gottesdienst zum Gemeindefest Sonja Werner als Leiterin der Seniorengruppe
„Silberdisteln“ in Sehnde verabschieden. 
Die Gruppe war schon vor Jahrzehnten im Bonhoefferhaus entstanden und nach
dessen Verkauf ins Gemeindehaus umgezogen. Wir waren froh, dass Sonja
Werner damals anbot, die Gruppe zu übernehmen. Wenn wir dabei waren,
konnten wir wahrnehmen, dass die Chemie untereinander gut stimmte, viel
gelacht und gesungen wurde und allen natürlich auch Frau Werners Kuchen sehr
gut schmeckte. Mit Hilfe von Frau Meyer und uns PastorInnen ist es ihr immer
wieder gelungen, ein schönes Programm zu „stricken“ mit einer guten Balance
zwischen Geselligkeit und inhaltlichen Impulsen. 
Wir bedanken uns herzlich bei Frau Werner für die schöne Zeit.

Für den Kirchenvorstand Damaris Frehrking, Pastorin

...und wir sagen Danke

Sonja Werner sagt „Tschüss“

Ihre Sonja Werner

Ich sage „Tschüss“ zu den Silberdisteln. 
Seit 2013 habe ich die Seniorengruppe, die
Silberdisteln, zwei Mal im Monat betreut. Mit
13 Seniorinnen haben wir damals angefangen,
im Laufe der Jahre wuchs die Gruppe stetig
ab. Jeder und jede Einzelne ist mir in den
Jahren ans Herz gewachsen. Nun geht eine
schöne Zeit zu Ende. Zum Glück geht es weiter
mit den regelmäßigen Treffen. Gisela und
Heiner Krätzer, bereits durch Vertretungen
bestens  bekannt, übernehmen  ab  sofort  die

Betreuung der Silberdisteln. Mit einem neuen Konzept geht es weiter in die
Zukunft. Bleiben Sie alle behütet und gesund.
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Friedensgebet am Freitagabend in der
Kreuzkirche Sehnde

„Ich bin ja eher nicht so der Kirchgänger“

In unserer Kirchengemeinde gibt es viele Menschen, die Mitglied in der Kirche
sind, aber sehr selten oder sogar nie in den Gottesdienst gehen. Sie sagen: „Ich
bin ja eher nicht so der Kirchgänger…“ Den Sonntagvormittag verbringen viele
mittlerweile in der Familie, beim Sport oder sind unterwegs. Und das ist auch in
Ordnung so. Es entspricht einer kulturellen Prägung in unserem Landstrich und
einer allgemeinen Entwicklung in unserer Gesellschaft.

von Ricarda Schnelle

Wir reagieren auf die sinkenden Be-
sucherzahlen seit vielen Jahren und
bieten auch zu anderen Zeiten und in
anderen Formen Gottesdienste an, z. B.
mit besonderen Angeboten für Familien
oder aktuell mit Friedensgebeten am
Freitagabend. 

Uns ist es wichtig, dass wir die Gottesdienste mit den KirchenmusikerInnen, den
Küsterinnen und ehrenamtlich Aktiven als Team vorbereiten. Und wir sind froh
und dankbar, dass in unserer Kirchengemeinde neben den PastorInnen und der
Diakonin auch ehrenamtliche LektorInnen und eine Prädikantin Gottesdienste
leiten.

Sie sind uns herzlich willkommen! 

In den vergangenen Jahren sind viele Menschen sehr nachdenklich geworden. Die
allgemeine Situation in der Welt aber auch das persönliche Leben, in dem man
sich nun wiederfindet, ist für viele eine Belastung. Wir merken, dass Menschen
Gemeinschaft und das Gespräch suchen. Wir versuchen in unseren Gottesdiensten
Räume zu schaffen, in denen Menschen mit anderen in Kontakt kommen und zur
Ruhe kommen können.

Dennoch bleibt die vertraute Grundstruktur der Gottesdienste erhalten. Im
Gottesdienstplan sehen Sie, dass wir an ausgewählten Sonntagen Abendmahls-
gottesdienste in einer traditionellen Form anbieten.

Wir investieren mehr Kraft in besondere
Gottesdienste und haben die Gesamt-
zahl der Angebote am Sonntagmorgen
reduziert. Die Corona-Pandemie haben
wir als Chance genutzt, auch unsere
Gottesdienste am Sonntagmorgen
weiterzuentwickeln: Sie sind jetzt kürzer
(max. 45 Minuten) und wir gestalten sie
noch stärker mit modernen Texten und
Liedern. 

Im Gottesdienst besteht die Möglichkeit zu bedenken, welche neuen Wege der
Glaube an Gott im eigenen Leben eröffnen kann. Wir gestalten qualitativ
hochwertige Gottesdienste mit anregenden Texten und Predigten, mit liebevoll
ausgesuchter Musik und in ästhetisch ansprechenden Räumen. 

Zwischen den Kirchtürmen10
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Danke, Heike Sagebiel!

Abschied auf roten Sitzkissen
Rosi Gussakowski beendet nach vier Jahren ihren
Dienst als Küsterin in der St.-Katharinen-Kirche in
Rethmar. Die Arbeit als Küsterin war für sie eine
gute Möglichkeit, trotz ihres beginnenden Ruhe-
standes 2017 weiterhin eine Aufgabe zu haben und
in Rethmar viele Menschen kennenzulernen. Gerade
der Kontakt zu den Menschen hat ihr viel Freude
gemacht.  

Frau Gussakowski hat sich für die Anschaffung der neuen roten Sitzkissen in der
Katharinenkirche eingesetzt. Auf diesen wird sie auch bei ihrer Verabschiedung im
Gottesdienst am 12. Juni um 10 Uhr in Rethmar noch einmal Platz nehmen.
Wir sind dankbar, für die treue Begleitung der Gottesdienste und Kasualien, fürs
Läuten, für alles stille Tun und Mitdenken, für jeden Gang quer über Straße
hinüber zum Kirchgelände.
Wir wünschen dir, liebe Rosi, alles Gute für deine Gesundheit, viel Zeit mit deiner
Familie und Gottes Segen für deinen weiteren Weg!

Im Namen des Kirchenvorstandes: Ricarda Schnelle

Genau seit dem 11.11.2014 war Heike Sagebiel
unsere Vertreterin der Kirchenkreissynode (ehemals
Kirchenkreistag) für Haimar, Dolgen und Evern.
Seitdem hat sie an vielen, vielen Sitzungen
teilgenommen und immer versucht das bestmög-
liche für unsere Kirchengemeinde zu erreichen.
Nach acht Jahren Amtszeit bat Frau Sagebiel den
Kirchenvorstand nun um Entlassung aus ihrem Amt.

Das bedauern wir sehr, aber jetzt ist es an der Zeit, sich anderen Aufgaben zu
widmen. Im Gottesdienst am 22. Mai wurde Frau Sagebiel von Ihren Aufgaben
offiziell entbunden.
Wir sagen von Herzen Dank für das geleistete Engagement und wünschen ihr für
die Zukunft alles Gute und der Segen Gottes möge sie und ihre Familie allzeit
begleiten. Im Namen des Kirchenvorstandes: Doris Fischer

Die Kirchenkreissynode (KKS) ist das Parlament des Kirchenkreises Burgdorf in
dem über überregionale Themen diskutiert und entschieden wird. Zu den
Parlamentarierinnen und Parlamentariern aus unserer Gemeinde zählen aktuell:
Heidrun Golenia, Dr. Thomas Kinder, Harmut Völksen, Damaris Frehrking,
Sebastian Hohensee, sowie als Vertreterinnen Kersten Schmahlstieg, Christiane
Krüger und Kerstin Hawraneck.
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Am 26.6. laden wir ab 14.00 Uhr zum Gemeindefest auf den Gemeindehaus-
parkplatz in Sehnde, Mittelstraße 56 ein. 

Gemeindefest mit Folk-Konzert und Hüpfburg

für Dolgen, Evern, Haimar, Rethmar und Sehnde

Auch im restlichen Kirchenkreis wird gefeiert: Im Rahmen des Kirchenkreis-
Mobiles können ab 12.00 Uhr an diesem Tag mit dem Rad auch viele Nachbar-
kirchengemeinden, z. B. Köthenwald, Ilten, Ahlten und Lehrte besucht werden, die
an diesem Tag ebenfalls mit besonderen Angeboten aufwarten. 
Mehr Informationen zu diesem spannenden Kirchenkreis-Mobile finden Sie unter
www.kirche-sehnde.de/nachrichten/articles/kirchenkreis-mobile.html.

Im Anschluss folgt ein buntes Pro-
gramm für alle Generationen im Freien
und im Gemeindesaal. Der Förder-
verein KVO bietet Essen vom Grill, im
Gemeindesaal wird es eine Kaffeetafel
geben. Bei musikalischer Begleitung
durch Kinder und Erwachsene feiern
wir mit allen Generationen.

Für Kinderspaß ist mit Kreativ- und
Spielaktionen sowie einer Hüpfburg ge-
sorgt und ab 18.00 Uhr spielen die
Kapellis aus der Wedemark Folkmusik.

Wir starten mit einem Familiengottesdienst, den die Minikonfirmanden aus
Sehnde mitgestalten. Die langjährige Sehnder Küsterin Gerta Hoffrichter wird aus
ihrem Amt in den Ruhestand verabschiedet und Sonja Werner verabschiedet sich
aus der Leitung der Silberdisteln. 

Nicht verpassen!
Besondere

Gottesdienste
im Sommer 

12. Juni 10 Uhr in 

Rethmar Gottesdienst:

Das Geheimnis und

die Tiefe Gottes

vorbereitet vom

gesamten
Lektorenteam

Eine halbe Stunde fürden Frieden beten, be-

Friedensandachten 

 und den innerenFrieden suchen

 sondere Musik hören

in Sehnde17.6.+29.7. 18 Uhr  

Wir laden ein
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Frauengottesdienst mit

Abendmahl am 10. Juli

um 18 Uhr in Rethmar

Vorbereitet von Pastorin

Frehrking mit und für

Frauen 

Auch Männer sind

herzlich willkommen!!
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Es ist ein Sonntagnachmittag im Juli. Die Orgelpfeifen-
mutter ist nervös, denn der Kirchenmusikdirektor
höchstselbst wird kommen und auf der Orgel spielen.
Die kleinste Pfeife, Cis, wird zum ersten Mal erklingen.
Kein Wunder, dass alle aufgeregt sind!

Der erste Ton - Kindertheaterstück zur Orgelsanierung  

Die Minikonfirmanden aus Haimar
und Rethmar laden mit Pastorin
Frehrking am Sonntag den 3. Juli
2022, um 18.00 Uhr in die St.-
Katharinen-Kirche in Rethmar zu
ihrem Abschlussstück ein.

Die Spenden, die bei der Veranstaltung zusammenkommen, werden dann
natürlich auch gleich der Orgel zugute kommen. 
Niemand sollte sich diese Aufführung entgehen lassen! 
Herzlich willkommen sind Menschen aller Generationen. Wir freuen uns auf Sie!

Und weil wir ja das Orgeljahr haben
und die Orgel in Rethmar dringend
saniert werden muss, spielen wir
natürlich ein Orgelstück!
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Treffen Sie alte Freundinnen und Freunde und feiern Sie mit ihnen und uns das
Goldene (50 Jahre), Diamantene (60 Jahre), Eiserne (65 Jahre), Gnaden- (70
Jahre), Kronjuwelen- (75 Jahre) oder Eichene (80 Jahre) Konfirmationsjubiläum!

Feiern Sie mit uns Ihr Konfirmationsjubiläum

Samstag, den 10. September 2022: Gottesdienst für die Konfirmations-Jahrgänge
1941, 1946, 1951, 1956, 1961 und 1971

Sonntag, den 11. September 2022: Gottesdienst für die Konfirmations-Jahrgänge
1942, 1947, 1952, 1957, 1962 und 1972

Es wäre für uns eine große Hilfe, wenn Sie uns mit Adressen von
Mitkonfirmierten, besonders der Konfirmationsjahrgänge 1971 und 1972
unterstützen, so dass möglichst viele Jubilare angeschrieben werden können. 
Die   Kontaktmöglichkeiten   zu   unseren   Pfarramtssekretärinnen  finden  Sie  auf 
Seite 34. Herzlichen Dank dafür.

Sonntag, den 9. Oktober 2022: Gottesdienst für die Konfirmations-Jahrgänge
1951, 1952, 1956, 1957, 1961, 1962, 1971 und 1972

In der St.-Ulrichs-Kirche in Haimar, jeweils um 13.30 Uhr: 

In der Kirche zum Heiligen Kreuz in Sehnde, um 10.30 Uhr:

Ihr Pastor Hohensee
Ihre Pastorin FrehrkingWir freuen uns auf Sie!
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Exerzitien im Alltag – Drei Kursabende vom 20. September bis zum 4. Oktober 
 zur Vertiefung des geistlichen Lebens im Alltag

Jetzt ist Erntezeit

Pastorin Damaris Frehrking und Kristin Launhardt-Petersen beenden im Oktober
ihre Ausbildung als geistliche Begleiterinnen und laden herzlich zu dieser
Veranstaltung ein, die zu einem vertieften spirituellen Leben im Alltag den Weg
bereiten möchte.
Im Gespräch, in verschiedenen meditativen Formen, im Entdecken der Stille, in
Körperübungen, in Texten und Bildern spüren wir den Früchten unserer Ernte
nach, in der Welt, die uns umgibt und in dem, was wir mit anderen teilen.
Jeder Abend hat einen anderen Schwerpunkt, alle Abende werden aber eine
wiederkehrende Rahmung haben.

Abend 1: Dienstag, 20.9.22 von 19.00 bis 21.00 Uhr
im Gemeindehaus Sehnde:
Meinen Lebensgarten beschreiten:
Biografisches wertschätzend sichten und sortieren 

Abend 2: Dienstag, 27.9.22 von 19.00 bis 21.00 Uhr
im Gemeindehaus Sehnde:
Früchte entdecken auf einem Weg durch die Natur:
Spaziergang mit allen Sinnen

Abend 3: Dienstag, 4.10.22 von 19.00 bis 21.00 Uhr
im Gemeindehaus Sehnde:
Unsere Früchte mit anderen teilen:
Feiern und genießen bei einem gemeinsamen Essen

Das Angebot richtet sich an Erwachsene ab 18 Jahren, die es für möglich halten,
dass mitten im Alltag mit Gott gerechnet werden kann; die sich darin einüben
wollen, täglich eine kleine Auszeit zu nehmen für Meditation, Stille und Betrach-
tung biblischer Texte.

Zur Teilnahme an den Abenden gehört das Angebot, wöchentlich ein Einzel-
gespräch mit jeweils einer der beiden geistlichen Begleiterinnen zu führen. Die
Veranstaltung ist auf 8-12 Teilnehmende begrenzt, wir erbitten eine Anmeldung
bis zum 1. September 2022. Als Unkostenbeitrag erbitten wir für das ganze
Angebot 30 €.

Als Kontakt und für weitere Fragen stehen Ihnen Frau Kristin Launhardt-Petersen
(E-Mail: huxpeter@t-online.de) und Pastorin Damaris Frehrking (E-Mail: 
 damaris.frehrking@evlka.de) gerne zur Verfügung.  Mehr Informationen finden
Sie unter www.kirche-sehnde.de/nachrichten/articles/exerzitien.html.

Bitte beachten Sie auch unsere Einladung zum Einkehr-Wochenende im Kloster
Bursfelde vom 14. bis zum 16. Oktober. Das Klosterwochenende vertieft die
Aspekte der Kursabende. Dennoch können beide Veranstaltungen unabhängig
voneinander betrachtet werden.
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Einkehr-Wochenende im Kloster Bursfelde

vom 14. bis zum 16. Oktober 2022

Mit biografischer Arbeit, verschiedenen Formen
der Meditation, Körperübungen, Einübung in die
Stille, mit der Betrachtung von biblischen Texten
eingebettet in kreative Elemente, begeben wir uns
in einen geistlichen Erlebnisraum. Das Singen und
Beten und Bewegen in der Klosterkirche gehören
auch dazu.
Das Angebot richtet sich an Erwachsene ab 18
Jahren. Die Veranstaltung ist auf 18 Teilnehmende
begrenzt.
Anmeldeunterlagen und weitere Informationen
erhalten Sie bei 
Pastorin Frehrking (damaris.frehrking@evlka.de)
Kristin Launhardt-Petersen (huxpeter@t-online.de)
oder auf unserer Internetseite 
www.kirche-sehnde.de

Herzliche Einladung zu Kirchen's Biergarten am 8. Juli ab 18.00 Uhr rund um die
Kapelle in Dolgen. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend mit Bratwurst,
kalten Getränken und guten Gesprächen.

Kirchen‘s Biergarten

Bitte merken Sie bereits vor: 
Wir feiern das Kapellenjubiläum in Evern am 24. September 2022 u. a. mit einem
Festgottesdienst und einer weiteren Ausgabe von Kirchen's Biergarten. Nähere
Informationen folgen im kommenden Gemeindebrief.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Kirchenvorstand (Ortsausschuss Haimar)
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Das Planungsteam besorgt Getränke - 
 die Gäste sind gebeten, einen kleinen
Beitrag zum abendlichen Buffet mitzu-
bringen (Salate, Fingerfood, Brot, Käse,
Obst). In diesem Modus kamen auch
die ersten kirchlichen Gemeinden
zusammen und teilten miteinander
Essen und Trinken, tauschten sich aus,
machten Pläne für die Zukunft.

Wir wollen zweckfrei Zeit verbringen und ins Gespräch kommen, aber mit
Interessierten auch ausloten, ob wir miteinander Ideen für zukünftige Projekte
entwickeln können. Gibt es Menschen, die in Zukunft Lust haben sich zum
Wandern oder Radfahren zu treffen? Gibt es Menschen, die in Zukunft Lust
haben, bei der Gestaltung des Gemeindehauses mitzudenken? Mal schauen, was
sich ergibt.
Wer möchte, kann Spiele mitbringen. Kinder und Jugendliche sind genauso
willkommen wie lebenserfahrene Menschen.

Das Ma(h)l am Abend soll in Zukunft zwei- bis viermal im Jahr angeboten werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Sie sind herzlich willkommen. Wir freuen
uns auf Sie!

Ihre Heidrun Golenia und Karla Schmidt

Ma(h)l am Abend - Einladung zum offenen Treff 

im Gemeindehaus Sehnde am 10. Juni
Am Freitag den 10. Juni laden wir
herzlich ein, einfach mal am Abend ab
18.00 Uhr im Gemeindehaus Sehnde
Mittelstr. 56 zu einem geselligen Abend
mit gemeinsamem Essen zusammen zu
kommen. Bei gutem Wetter sind wir
auch gern draußen.

Wir laden ein16
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Was immer uns bewegt, ob Dank, ob Trauer, ob
Bitten - wir können es vor Gott bringen. 

Mittwoch, 15. Juni 2022
Mittwoch, 20. Juli 2022
Mittwoch, 17. August 2022
Mittwoch, 21. September 2022

Wir öffnen die Tore der St.-Ulrichs-Kirche jeweils
von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr an folgenden
Terminen für Sie und Euch zum Besinnen, Beten
und Besichtigen: 

Offene Kirche St. Ulrich in Haimar

Als Zeichen des Gedenkens an jemanden
oder auch für sich selbst, haben Sie die
Möglichkeit, eine Kerze am Globusleuchter zu
entzünden. (DF)
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Bei Interesse wenden Sie sich bitte an eines der
Pfarrbüros. Die Kontaktdaten  finden Sie auf Seite
34 in diesem Gemeindebrief.

Tauftermine im Sommer 2022

02.07.2022 um 14.00 Uhr in Sehnde mit Pastorin Frehrking

16.07.2022 um 14.00 Uhr in Haimar mit Vikarin Wolkenhauer

06.08.2022 um 14.00 Uhr in Rethmar oder Haimar mit Pastorin Schnelle

13.08.2022 um 14.00 Uhr in Sehnde mit Vikarin Wolkenhauer

17.09.2022 um 14.00 Uhr in Rethmar, Haimar oder Sehnde mit Pastorin Frehrking

05.06.2022 um 11.00 Uhr am Gretenberger Teich 
mit Pastorin Frehrking / Vikarin Wolkenhauer
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Aktuelle Informationen finden Sie auf www.kirche-sehnde.de

19Gottesdienstplan Juni bis August 2022
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20 Zwischen den Kirchtürmen

Gerta Hoffrichter – 40 Jahre 

im Dienst der Kirchengemeinde Sehnde
Am 22. Mai 2022 hat Gerta Hoffrichter nach 40 Jahren ihren letzten Gottesdienst
als Sehnder Küsterin begleitet. 40 Jahre, das sind mehr als 1000 Gottesdienste,
auf die Gerta in einem Gespräch mit der Redaktion zurückblickt – und auf eine
schöne und ereignisreiche Zeit.

Reinhard Golenia (RG): Du bist mehr oder weniger zufällig zu unserer Küsterin
geworden? Wusstest du, was auf dich zukommt?

RG: Küstern bedeutet u.a. Arbeiten am Wochenende
und an Feiertagen, Respekt! Das war bestimmt sehr
anstrengend und das alles mit einer jungen Familie. Wie
hast du das geschafft?

Gerta Hoffrichter (GH): Ja, denn im Jahre 1982 haben wir eine neue Wohnung
gesucht. Dank der guten Kontakte meines Mannes Georg zum damaligen Pastor
Luedtke konnten wir die Wohnung im Obergeschoss des Gemeindehauses
beziehen, allerdings verbunden mit der Verpflichtung, auch etwas für die
Kirchengemeinde zu tun.  Und so habe ich zunächst zwei Jahre lang die Kirche
gereinigt. Ostern 1984 ging es dann los. Von Gründonnerstag bis Ostermontag
habe ich gleich alle Gottesdienste geküstert.  Das hat  mich geprägt und  die Oster-

GH: Da musste ich schon gut organisieren und meine
damals noch ganz kleinen Söhne haben mich beim
Reinigen der Kirche oft von einer mitgebrachten Decke
aus beobachtet. Küstern bedeutet, auf freie Wochen-
enden zu verzichten und dass konnte nur mit
Unterstützung der ganzen Familie funktionieren, die mir
all die Jahre zur Seite gestanden hat. Dafür danke ich
besonders meinem Mann Georg.
RG: Gibt es besondere Ereignisse, an die du gerne
zurückdenkst?
GH: Zu meinen Aufgaben gehörte es auch, das
Taufwasser wohltemperiert ins Taufbecken zu geben.
Bei einer Taufe mit Pastor Lucas war es dann doch
etwas zu heiß und ich musste schnell kaltes Wasser
holen. Während meiner aktiven Zeit als Fußballerin
wurde es manchmal ganz schön eng, wenn nach dem
Spiel um 15 Uhr noch ein Vorstellungsgottesdienst der
Konfirmanden um 18 Uhr anstand. 

Gerta Hoffrichter vor 40 Jahren

Gerta Hoffrichter zündet die
Osterkerze an.

nacht um halb sechs Uhr morgens ist zu meinem
Lieblingsgottesdienst geworden. Ihn dieses Jahr das
letzte Mal zu küstern, hat mich schon sehr berührt.

RG: Wir kennen uns aus der Zeit, als du noch die Spiel-
kreise für Kleinkinder im Gemeindehaus angeboten hast.
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GH: Das war ein zusätzliches Angebot der
Kirchengemeinde, weil ich gerne mit
Kindern zusammen bin und arbeite. Hier
konnte ich meine Erfahrungen aus den
Gottesdiensten gut gebrauchen und den
Kindern Kirche näherbringen. Pfingsten hat
die Kirche Geburtstag, den haben wir jedes
Jahr gefeiert, mit allem was dazu gehört. 
RG: Wie wirst du die neue Freizeit im
wohlverdienten Ruhestand nutzen?
GH: Wir haben uns ein Wohnmobil angeschafft und die ersten Urlaubsfahrten sind
bereits geplant. Unser Enkelkind freut sich auf häufigere Besuche der Großeltern
und ich denke auch daran, mich ehrenamtlich einzubringen. Wo genau, steht noch
nicht fest.
RG: In den Gottesdiensten mit dir als Küsterin hat man gespürt, dass dir diese
Aufgabe am Herzen lag. Was gibst du uns mit auf dem Weg? 
GH: Ich wünsche der Gemeinde, dass es gelingt, den Übergang zu schaffen und die
Neugestaltung des Küsterdienstes, aber auch der Gottesdienste ein Erfolg wird.
Denn die Menschen sollen gerne in den Gottesdienst kommen und dafür braucht
es neue Wege, verbunden mit der Bewahrung vertrauter Abläufe. 

Gerta Hoffrichter zieht die Kirchturmuhr auf. 

Das vollständige Interview auf unserer Internetseite www.kirche-sehnde.de
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Bitte achten Sie auf aktuelle Bekanntmachungen in der Presse und auf unserer
Internetseite www.kirche-sehnde.de.

Gemeinde erleben 23
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An unserer Kirche gibt es vier tolle
Chorgruppen: Zweit- , Dritt- und
Viertklässler treffen sich am Montag
um 15.45 Uhr direkt im Anschluss an
den Ganztagsunterricht der Grund-
schule. Jedes Kind ist herzlich
willkommen! 

Kommt und singt mit uns

im Kinderchor!

Wir singen Kanons, Lieder auf Deutsch und manchmal in anderen Sprachen,
trainieren unsere Singstimme, so dass sie klar, schön und deutlich wird und auch
hohe Töne schafft und treten regelmäßig in Gottesdiensten auf. Zur Zeit studieren
wir ein kleines Musical über Josef und seine Brüder ein.

Am Dienstag um 15.45 Uhr treffen sich die 5-7-Jährigen. Wir singen Spaßlieder
und kirchliche Lieder, spielen Spiele und malen hin und wieder. Zusammen mit der
älteren Gruppe gibt es Auftritte im Gottesdienst. Das macht Spaß und gibt
Selbstsicherheit. Die 2-4-Jährigen treffen sich am Dienstag und Donnerstag.
Lieder, Tänze, Rhythmusspiele, bei schönem Wetter auch gerne draußen auf der
Wiese vor dem Gemeindehaus stehen auf dem Programm. Wir probieren
Instrumente aus und ab und zu wird gebastelt.

Für mehr Informationen wenden Sie sich einfach an Inken Kinder per E-Mail an
do-re-mi@web.de oder telefonisch unter 05138 709358 oder besuchen Sie
unsere Internetseite www.kirche-sehnde.de/musik-für-kinder.html. 
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In den letzten Monaten hat sich viel im
Jugendraum verändert. Wir haben viele
Stunden damit verbracht, unseren
Jugendraum zu modernisieren. Zum einen
haben wir die alten Sofas gegen neue
Palettenmöbel mit Sitzkissen ausgetauscht.
Zum anderen haben wir uns selbst eine
Minibar zusammengebaut. Auch ein
Beamer mit Leinwand ist da, so dass wir
auch Filme gucken können. 

Einweihung des neugestalteten Jugendraums

am 18. Juni, um 14.00 Uhr in Rethmar!

Auf die Sofas, fertig, los! Am 02.Juli
2022 von 17.00 bis 19.00 Uhr wollen
wir, der Jugendmitarbeiterkreis
(JUMAK) Haimar/Rethmar, für Kinder
und Jugendliche zwischen 6 und 12
Jahren einen Spieleabend bei uns im
Jugendraum in Rethmar veranstalten!

Am 18. Juni 2022 zwischen 14-17Uhr laden
wir Kinder und Jugendliche, gern aber
auch ganze Familien ein, unseren
Jugendraum zu besuchen. Wir werden
zusammen auf der Kirchwiese grillen und
Getränke anbieten, klönen und Spiele
machen. Herzlich willkommen!

Brettspielnacht am 2.Juli im Jugendraum in Rethmar!

Wir haben lustige Brett- und
Gemeinschaftsspiele im Repertoire
und es wird neben Klassikern wie
Mensch-ärger-dich-nicht und UNO
auch einige Spiele geben, die ihr noch
nicht kennt. Durch unsere neuen
Paletten-Sofas sitzen wir super
bequem und für ein paar Snacks und
Getränke ist natürlich auch gesorgt,
sodass wir einen tollen Abend haben
werden!

Wenn Du also zwischen 6 und 12 Jahre alt bist, dann komm gerne vorbei! Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Und natürlich findet der Spieleabend unter
den gültigen Corona-Regeln statt. Wir freuen uns auf Dich! Deine Eike & Jana.

Wenn ihr selber Spiele habt, die ihr
gerne spielen wollt, dann könnt ihr die
natürlich auch mitbringen.

Eike und Jana laden zu vielen schönen Projekten ein

Der neugestaltete Jugendraum in Rethmar
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Mit festlichen Gottesdiensten haben wir am 30. April in Haimar, am 1. Mai in
Rethmar und am 14. und 15. Mai in Sehnde Konfirmation gefeiert. Wir
gratulieren unseren jungen Kirchenmitgliedern von Herzen und wünschen ihnen
Gottes Segen für ihren weiteren Weg!

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden 2022

Weitere Impressionen von den Konfirmationen finden Sie auf 
www.kirche-sehnde.de/nachrichten/articles/konfirmation-2022.html

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Sehnde

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden aus Haimar, Rethmar,
Dolgen und Evern
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Informationen zum Start des Konfirmandenunterrichts

Mini-Konfirmandenunterricht
(4. Klasse, Konfirmation 2027)
Das erste Konfirmandenjahr findet in
unserer Gesamtkirchengemeinde für
die meisten Kinder bereits im Rahmen
der vierten Klasse statt. In Einzelfällen
können nach Absprache auch
Drittklässler teilnehmen.

Der Mini-Konfirmandenunterricht wird
in Sehnde von Pastorin Frehrking, in
Rethmar/Haimar von Diakonin Meyer-
Goedereis angeboten. Der Unterricht
startet mit dem Schulbeginn und ist
zeitlich mit dem Ganztagsmodell der
Grundschulen in Sehnde und Rethmar
abgestimmt. Das bedeutet, dass Ganz-
tagskinder im Rahmen der Betreuung
zum Konfirmandenunterricht gehen
können, andere Kinder kommen von
zuhause dazu. 

Anmeldeformulare werden an in Frage kommende Kinder versandt, sind aber
auch über die Pfarrbüros erhältlich und stehen zum Download auf www.kirche-
sehnde.de/konfirmation.html zur Verfügung.

Der Mini-Konfirmandenunterricht in
Sehnde findet wöchentlich montags
oder donnerstags zwischen 14.45 und
15.45 Uhr statt. 

Der Mini-Konfirmandenunterricht für
Rethmar/Haimar findet wöchentlich
dienstags von 14.30 bis 15.45 Uhr im
Pfarrhaus Rethmar statt.

Alle interessierten Eltern laden wir am Donnerstag, den 7. Juli um 19.30 Uhr zu
einem Eltern-Info-Abend in die Kirche zum Heiligen Kreuz, Mittelstraße 56, in
Sehnde ein.

Für weitere Fragen steht Ihnen Pastorin Damaris Frehrking gerne zur Verfügung. 
 Die Kontaktdaten finden Sie auf Seite 34 in diesem Gemeindebrief oder unter
www.kirche-sehnde.de/kontakte.html 

Informationen zum Konfirmandenunterricht30
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Kontrolle der  Standsicherheit von Grabmalen

Der Kirchenvorstand der Gesamtkirchengemeinde
Sehnde-Rethmar-Haimar gibt folgendes bekannt:

Gemäß der Unfallverhütungsvorschrift der
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und
Gartenbau ist eine Prüfung der Standsicherheit
von Grabsteinen  nur von fachkundigem Personal
durchzuführen. Daher werden die Grabsteine auf
den kirchlichen Friedhöfen in Haimar und Rethmar
auch im Sommer 2022 wieder von einem
autorisierten Betrieb kontrolliert.

Nutzungsberechtigte sind verpflichtet, für die Standsicherheit der Grabmale zu
sorgen. Sie haften für alle durch mangelnde Standsicherheit verursachten
Schäden. Dies gilt nicht für die durch die Kirchengemeinde errichteten Grabmale
auf Gemeinschaftsanlagen. Sollten sich bei der Kontrolle Mängel ergeben, werden
wir die Nutzungsberechtigten informieren, damit diese die Gelegenheit haben, die
Mängel zu beseitigen. (DF)
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Vorkonfirmandenunterricht (ab 7. Klasse, Konfirmation 2024)
Die neuen Vorkonfirmandinnen und
Vorkonfirmanden, die noch keinen
Minikonfer in der Grundschule absol-
viert haben und nach den Sommer-
ferien in die siebte Klasse kommen,
werden ab September von Diakonin
Tamara Meyer-Goedereis unterrichtet. 

Auch Jugendliche, die noch nicht
getauft sind, können gerne am Unter-
richt teilnehmen. Die Taufe wird dann
in die Konfirmandenzeit integriert. 

Am 15. Juni 2022, um 19.00 Uhr laden
wir interessierte Eltern zu einem
Informationsabend im Gemeindehaus
in Sehnde, Mittelstr. 54 ein. 

Haupt-Konfirmandenunterricht (8. Klasse, Konfirmation 2023)
Für alle Jugendlichen, die am Mini- oder Vorkonfirmandenunterricht teilge-
nommen haben, beginnt ohne neues Anmeldeverfahren nach den Sommerferien
das Hauptkonfirmandenjahr. Die Jugendlichen bekommen vor den Sommerferien
ein Schreiben mit den Blocktagterminen ab September 2022 bis zur Konfirmation
zugeschickt. 

Vom 23.-25. September werden wir
für die ehemaligen Minikonfirmanden,
die jetzt die siebte Klasse besuchen,
und die Vorkonfirmanden aus Sehnde,
Rethmar und Haimar eine Freizeit auf
dem Wohldenberg bei Holle anbieten.
Über den genauen Ablauf informieren
wir Sie im Vorfeld ausführlich.

Für Fragen im Vorfeld steht Ihnen
Pastorin Ricarda Schnelle sehr gerne
zur Verfügung.Der Unterricht wird für die Vorkonfir-

manden aus Haimar, Rethmar und
Sehnde gemeinsam einmal im Monat
an einem Samstagvormittag angebo-
ten.
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Traurig nehmen wir Abschied von unserem 2.
Vorsitzenden Andreas Busch, der nach schwe-
rer Krankheit am 7. April 2022 verstorben ist.
Andreas hat sich seit 2017 im Vorstand
unseren Fördervereins Kirche vor Ort e.V.
engagiert. Wir erinnern uns gerne an viele
schöne Erlebnisse, konstruktive Diskussionen, 
 fröhliche Gemeindefeste und andere Ereignis-
se, die uns mit ihm verbinden.
Andreas wird uns nicht nur im Verein, sondern
auch als Freund sehr fehlen. Wir trauern mit
seiner Frau Inge und den Kindern und
sprechen ihnen unser Mitgefühl aus.

Der Vorstand des Fördervereins Kirche vor Ort e.V.

"Siehe, ein Ackermann wartet auf die köstliche
Frucht und ist geduldig darüber, bis er empfange
den Frühregen und den Spätregen." Jakobus 5,7

Andreas Busch
1964 - 2022

Informationen der Fördervereine / Nachruf32

26. Mitgliederversammlung des 

Fördervereins der Kirche zum Heiligen Kreuz e.V.

Liebe Mitglieder, wir laden Sie recht herzlich zu unserer Mitgliederversammlung
am Freitag, den 8. Juli 2022 um 18.30 Uhr in der Kreuzkirche ein.

Der Vorstand bittet um rege Teilnahme der Mitglieder an der Versammlung, auch
Gäste sind herzlich willkommen. Für die Versammlung gelten die zum Zeitpunkt
der Veranstaltung geltenden Corona-Regeln.

TOP 1      Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
                 und Beschlussfähigkeit
TOP 2      Aussprache über das Protokoll der Mitglieder- 
                 versammlung vom 21.06.2021
TOP 3      Bericht des Vorstandes
TOP 4      Bericht der Kassiererin und der Kassen-
                 prüferinnen
TOP 5      Entlastung des Vorstandes und der Kassiererin
TOP 6      Projekte und Aktivitäten
TOP 7      Verschiedenes

Tagesordnung
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Fachstelle für Suchtberatung
und Suchtprävention

Schwangeren- und Schwan-
gerschaftskonfliktberatung

Soziale Beratung /
Kurenberatung

(05136) 89 73 20
dw.burgdorf@evlka.de

Flüchtlings- und
Migrationsberatung

(05136) 89 73 40

(05136) 89 73 -10 oder -19
dw.burgdorf@evlka.de

(05136) 89 73 30
suchtberatung.burgdorf@evlka.de

Tageswohnung Burgdorf / Beratungsstelle
Mühlenstraße 4
31303 Burgdorf

(05136) 89 51 59
tageswohnung.burgdorf@evlka.de

Schuldnerberatung Sehnde
Rathaus Sehnde, Zimmer 07 (05136) 89 73 15

schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de

Telefonseelsorge Hannover
0800 111 0 111 oder  0800 111 0 222 (Kostenlos aus allen Netzen)

Telefonseelsorge für Kinder und Jugendliche
0800 111 0 333 (Kostenlos aus allen Netzen)

Familien- und Erziehungsberatungsstelle Burgdorf
Außenstelle Sehnde
Mittelstraße 56
31319 Sehnde

(0511) 61 62 15 90
Um vorherige Anmeldung und
Terminabstimmung wird gebeten.

Familien-, Paar- und Lebensberatung
(0511) 72 38 04
www.lebensberatung-langenhagen.de

Ambulanter Hospizdienst für Burgdorf, Sehnde, Lehrte und Uetze
Begegnungsstätte Sehnde
Peiner Str. 13

(05136) 89 73 11

Offene Sprechstunde
Montag 16.00 bis 18.00 Uhr

hospizdienst.burgdorf@evlka.de

migrationsarbeit.dv-hl@evlka.de

Um Anmeldung wird gebeten.

Schillerslager Straße 9
31303 Burgdorf

Diakonieverband Hannover-Land
Offene Sprechstunde ohne Anmeldung:
Donnerstag 16.00 bis 18.00 Uhr 

Terminvereinbarung:
Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhrwww.dv-hl.de

(05136) 89 73 -0
diakonie@evlka.de

www.kirche-sehnde.de
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Evangelisch-lutherische

Gesamtkirchengemeinde

Sehnde - Rethmar - Haimar
Mittelstraße 54 - 31319 Sehnde

Küsterinnen

Dolgen: vakant

Rethmar: vakant

Evern: Frau G. Klinge (05138) 35 34

Haimar: Frau S. Reuters 0162 2 08 48 98

Sehnde: Frau G. Hoffrichter (05138) 29 10

OrganistInnen

Sehnde:
Frau I. Kinder

Rethmar/Haimar:
Herr G. Mumme

(05138) 70 93 58

0176 43 25 94 44

Kirchenbüros

Kirchenbüro Sehnde
Monika Bothe
Mittelstraße 54
31319 Sehnde

Mo. 16.00 bis 18.00 Uhr
Di. 10.00 bis 12.30 Uhr
Do. 10.00 bis 12.30 Uhr

(05138) 61 64 00
(05138) 61 64 01

Kirchenbüro Rethmar
Petra Vester
An der Kirche 2
31319 Sehnde-Rethmar

Di. 16.30 bis 18.00 Uhr
Fr. 14.30 bis 16.30 Uhr

(05138) 61 66 13

kg.haimar-rethmar@evlka.de

(05138) 61 66 15

kg.sehnde@evlka.de

Pfarrteam

Pastor 
sebastian.hohensee@evlka.de
0151 23 43 52 41

Sebastian Hohensee

Pastorin
ricarda.schnelle@evlka.de
0151 25 27 98 09

Dr. Ricarda Schnelle

(05138) 61 64 02 oder 0151 23 43 51 18Pastorin
damaris.frehrking@evlka.deDamaris Frehrking

Vikarin
laura.wolkenhauer@evlka.de
0159 06 31 08 81

Laura Wolkenhauer

Diakonin
tamara.meyer-goedereis@evlka.de
0176 84 95 22 08

Tamara Meyer-Goedereis
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Vorsitzende des Kirchenvorstands

Dr. Ricarda Schnelle

Heidrun Golenia
1. stellvertretende Vorsitzende Doris Fischer

(05138) 52 71
(05138) 86 71
0151 25 27 98 092. stellvertretende Vorsitzende

1. Vorsitzende

Spenden für die Kirchengemeinde
Konto des Kirchenkreisamtes: 
IBAN DE85 5206 0410 0000 0060 41, Evangelische Bank eG
Als Verwendungszweck bitte angeben: 
Gesamtkirchengemeinde Sehnde-Rethmar-Haimar, ggf. genauer Spendenzweck

Fördervereine

Förderverein der Kindertagesstätte
huckmuck Rethmar e.V.

Spendenkonto:
IBAN: DE73 2519 3331 1140 2903 00
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensenkita.rethmar@kirchenkreis-burgdorf.de

www.kirche-sehnde.de

Förderverein Kirche vor Ort e.V. Spendenkonto:
IBAN: DE70 2519 3331 7211 9683 00
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

kirche-vor-ort@web.de
www.kirche-sehnde.de

foerderverein-arche-sehnde@gmx.de
www.kirche-sehnde.de

Förderverein Bonhoeffer Arche e.V. Spendenkonto:
IBAN: DE84 2519 3331 7221 7472 00
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

Förderverein der Kirche
zum Heiligen Kreuz e.V. Spendenkonto:

IBAN: DE81 2519 3331 7205 1523 00
Volksbank eG Hildesheim-Lehrte-Pattensen

foerderverein95@web.de
www.kirche-sehnde.de

Kindertagesstätten

Bonhoeffer Arche
Am Papenholz 10
31319 Sehnde

(05138) 61 39 07
kita.sehnde@kirchenkreis-burgdorf.de
www.kirche-sehnde.de/bonhoeffer-arche.html

huckmuck
An der Kirche 2
31319 Sehnde-Rethmar

(05138) 70 20 18
kita.rethmar@kirchenkreis-burgdorf.de
www.kirche-sehnde.de/huckmuck-rethmar.html

mailto:sebastian.hohensee@evlka.de
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(Joel 3,1)

Eure Alten
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